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Expedition : Karl -Friedrichs -Straße Nr . 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei .

1890
Nichtamtlicher Theil .

Karlsruhe , den 17 . Februar.
Die Rede Seiner Majestät des Kaisers bei der Eröff¬

nung des preußischen Staatsrathes findet vor Allem m
der Presse des uns eng verbündeten österreichisch -ungari¬
schen Kaiserstaates sympathische Würdigung . Das Wiener
„ Fremdenblatt " meint , wenn ein hervorragender englischer
Staatsmann unser Jahrhundert als die Aera der arbei¬
tenden Klassen bezeichnet hat , so habe dieser Ausspruch
keine wirksamere Illustration erhalten können als die
Eröffnungsfeier des preußischen Staatsrathes . Das Blatt
fährt dann fort : „ Das energische, von umfassendem Blicke
geleitete Auftreten des Deutschen Kaisers in der Arbeiter¬
frage wird zweifellos nicht bloß von größter Bedeutung
für die materielle und moralische Lage der arbeitenden
Klassen sein, es wird auch eine belangreiche Rückwirkung
auf das gesammte politische Leben von Deutschland äußern .
Bon der auf sozialdemokratischer Seite oft gehörten An¬
klage , als ob der moderne Staat Klassenstaat wäre , ge¬
schaffen zur ausschließlichen Wahrung und Dertheidigung
von Klasseninteressen , kann füglich nicht mehr die Rede
sein , wenn das Oberhaupt der Staates so offen und so
entschieden gerade für die Hebung jener Klassen auftritt ,
gegen welche die Staatsordnung gerichtet sein soll . Aller¬
dings hat der Kaiser auch sehr nachdrücklich die Rücksicht¬
nahme aus die Industrie betont und kein Einsichtigerkann und wird ihm dabei widersprechen wollen ; nicht
bloß die Unparteilichkeit der Krone , sondern gerade auchdie Rücksicht auf den Arbeiter gebietet diese Bedachtnahme .Aber auch die anderen Stände werden keine Besorgnisse
zu hegen brauchen ; der Kaiser hat es bewiesen , daß sein
Ziel das Wohl der Gesammtheit ist, und unter diesem
Zeichen können sich alle Parteien und Stünde vereinigen
und sicher wähnen .

" In ähnlichem Sinne äußern sich
andere Wiener Blätter Die „ Presse " schreibt : „ Die
Ansprache des Deutschen Kaisers entspricht in vollstem
Maße den durch die kaiserlichen Erlasse in ganz Europa
rege gemachten hohen Erwartungen . Hoher sittlicher Ernst ,
überzeugende redliche Entschlossenheit , rein menschliches
Wohlwollen und Alles erwägende Klugheit und Vorsichttreten vereint imponirend aus diesen in den korrektesten
Formen gefaßten Staatsakten uns entgegen . Das „ Neue
Wiener Tagblatt " ffagt : „Der Deutsche Kaiser führt eine
Sprache , die von gewissenhafter Rücksicht auf bestehende
Staatseinrichtungen und vollem Gefühle der Verant¬
wortung zeugt , die er für das Gelingen von Gedanken
übernommen , welche eine neue gesellschaftliche Ordnung
anbahnen sollen . " Die „Deutsche Zeitung " führt aus , in
Worten voll hohen Schwunges der Gedanken und edler ,herzensechter Empfindung entwickele der Kaiser die Auf¬gaben des Staatsrathes .

Deutschland .* Berlin , 16 . Febr . Seine Majestät der Kaiser be¬
gab sich heute Vormittag von hier auf einem Sonderzugenach Potsdam , um daselbst beim ersten Garderegimentzu Fuß der Rekrutenbesichtigung beizuwohnen . Am Nach¬
mittage kehrte der Kaiser nach Berlin zurück.— Das Centralkomitö des Rothen Kreuzes hat andie Kaiserlichen Majestäten die Bitte gerichtet , das Pro¬tektorat über das Gesammtwerk des Rothen Kreuzes zu
übernehmen . Zugleich mit der Kaiserin Augusta war auch
Kaiser Wilhelm Protektor des Rothen Kreuzes .— Der Centralausschuß deS Deutschen Vereins für
Armenpflege und Wohlthätigkeit hat Frankfurta . M . zum diesjährigen Kongreßort , der in der zweiten
Septemberhälfte stattfindet , festgesetzt. Sein Vorsitzender ,der Landtsgsabgeordete Seyffardt (Krefeld ) , theilt mit ,welche wohlwollende Gesinnung als nunmehrige Protek¬torin der vaterländischen Frauenvereine Deutschlands die
Kaiserin Augusta Viktoria , gleich der verstorbenen erstenKaiserin den Bestrebungen dieses nationalen Vereins gegendie Armennoth widme . Auf der Tagesordnung stehenzwei große von Kommissionen bearbeitete Gegenstände :
Reform der ländlichen Armenpflege und Hebung der
Armennoth ; außerdem die Grenzen der Wohlthätigkeit ,schon früher behandelt .

— In Sansibar sind Nachrichten vom Viktoriasee ein¬
gegangen , wonach König Mwanga mit Hilfe von Euro¬
päern den Thron von Uganda nach heißem Kampfe mitdem König Karema und dessen arabischen Bundesgenossen ,welche fast gänzlich aufgerieben sein sollen , wieder erlangthat . Uganda befindet sich jetzt in Gewalt MwangaS undder Europäer .

— Bei der heute stattgehabten Ersatzwahl an Stelledes früheren sreikonservativen Landtagsabgeordneten fürden Wahlkreis Königsberg in Neumark (Regierungsbe¬

zirk Frankfurt a . O . ) wurden 230 Stimmen abgegeben ,
welche sümmtlich auf den Frhrn . v . Dobenek (kons. ) auf
Rehdorf fielen .

— In den nächsten Lagen , spätestens am 23 . d . , gehenunter Führung des Herrn Premierlieutenants Schernerder Lieutenant v . dem Knesebeck , der Assistenzarzt vr .
Buschhoff , 15 Unteroffiziere und 8 Lazarethgehilsen zur
Schutztrnppe des Majors Wißmann nach Sansibarab . Der Transport geht vorläufig nur bis Suez , von
dort aus sollen erst 600 Sudanesen für die Schußtruppe
angeworben werden . DieEinschiffung der deutschen Mann¬
schaft erfolgt diesesmal nicht in Marseille , sondern in
Genua oder Neapel .

— Die „Nordd . Mg . Ztg " wendet sich entschieden
gegen einen im Februarheft der „Deutschen Rundschau "
enthaltenen , von einem württembergischen Gymnasiallehrer
herrührcnden Bericht , in dem dem verstorbenen Döllinger
übelwollende Aeußerungen über die vatikanischeArchiv -
verwaltung in den Mund gelegt werden . Das Blatt
weist darauf hin , daß Döllinger seit den 50r Jahren nie
wieder in Rom gewesen sei, bezweifelt aber , daß es dem
Gelehrten unbekannt gewesen sei, welche großen Verdienste
Papst Leo Xlll . sich um das Archiv erworben hat . Der
Papst habe das letztere seit fast sechs Jahren den Ge¬
lehrten aller Staaten und aller Konfessionen mit einer
Freigebigkeit geöffnet, wie sie nur in wenig anderen euro¬
päischen Archiven geübt wird . Gerade diesem wohlwol¬lenden Verhalten des Papstes sei es zu verdanken , daßdie preußische Regierung in Rom ein historisches Institut
unterhält und daß augenblicklich eine Anzahl deutscher
Gelehrten von der Liberalität Seiner Heiligkeit in der
Benutzung der vatikanischen Archivschätze den ergiebig¬
sten Gebrauch machen dürfen . Die deutschen Gelehrten ,welche in dem vatikanischen Archiv gearbeitet haben , seien
einstimmig in ihrer Dankbarkeit und in ihrer Anerken¬
nung gegen den Vorstand des Archivs , der in der Ge¬
lehrtenwelt in der Person des durch seine gründlichen
theologischen und kirchengeschichtlichen Werke bekannten
Dominikaners Deinste im In - und Auslande ein wohl¬verdientes Ansehen genießt .

Spandau , 16 . Febr. Gelegentlich der gestrigen Kon¬
ferenz des Kriegsministers mit der Arbeiterdepu -
tation der königlichen Werkstätten überbrachte der Mi¬
nister verschiedene von Seiner Majestät dem Kaiser an
hiesige Meister , Meistergehilfen und Arbeiter , sowie an
je einen Arbeiter aus den königlichen Werkstätten von
Danzig , Erfurt und Hanau verliehene Auszeichnungen .Der Minister besprach die Wohnungsfrage und ver¬
hieß bedeutende Mittel der Regierung zum Bau von
Arbeiterwohnhäusern und sagte gleichzeitig die Gewäh¬
rung von Alterszulagen für ältere Arbeiter zu.

Essen , 15 . Febr . Der Vorstand des bergbaulichenVereins beschloß, den Verwaltungen der Herner Zechenund der Zeche Clerget die Ablehnung der neuen Forde¬
rungen der Belegschaften derselben zu empfehlen . Zugleichwurde das Statut über einen sämmtliche Zechen des Ober¬
bergamtsbezirks umfassenden Ausstandversicherungs¬verband mit einem Fonds von ungefähr 1200000 M .
festgesetzt. Hiernach haben die Zechen nur Anspruch auf
Schadenersatz , wenn vom Verbandsvorstande die Recht¬
mäßigkeit des Widerstandes gegen die Forderungen der
Bergleute anerkannt wird und die Zahl der Streikendeneiner Zeche ein Drittel der Belegschaft übersteigt . Fürdie Tonne Produktionsfall erhält die Zeche 1 M . 50 Pf .

Metz , 15 . Febr . Das Wölfische Telegraphenbureau
berichtigt seine gestrige Nachricht von einem Verbot der
Drucklegung des Fastenhirtenbriefes des Bischofsvon Metz dahin , daß nicht die Drucklegung , sondern die
Verausgabung des bereits gedruckten Hirtenbriefes inhi -
birt wurde , lediglich wegen Unterlassung der gesetzlich
vorgeschriebenen Vorlage an die Regierung . Der ganzeVorfall war also lediglich formeller Natur . Nach Er¬
füllung der gesetzlichen Bestimmungen wurde gestaltet , den
Hirtenbrief zu veröffentlichen .

Italien .
Rom , 14 . Febr . Die Kammer genehmigte heute das

berichtigte Budget pro 1889/90 in geheimer Abstimmungmit 159 gegen 35 Stimmen . Die Regierung legte ein
Projekt betreffend die obligatorische Versicherung der Ar¬
beiter gegen Unfälle im Betrieb vor . Von den Versiche¬
rungsprämien zahlen 9 Zehntel die Arbeitgeber und 1
Zehntel die Arbeiter .

'
Luxemburg .

Luxemburg , 14 . Febr . In der Kammer entwickelte
der Kammerpräsident Servais heute seine Interpellationüber die angeblich verfassungswidrigen Grundsätze , dieder Staatsminister vr . Eyschen in seinem Handbuch über
luxemburgisches Staatsrecht ausgesprochen hat , und schlug

annimmt , daß die Verfassung in der bisher allgemein
angenommenen Weise ausgeführt wird , geht zur Tages¬ordnung über .

" Minister Eyschen trat für sein Rechtein, seine eigene wissenschaftliche Meinung zu haben , und
führte aus , daß die souveräne Gewalt gemäß der Ver¬
fassung dem Großherzog allein gehöre . Für den Fallder Annahme , der von Servais vorgeschlagenen Tages¬ordnung meldet er seinen Rücktritt an . Brasseur bean¬
tragte die einfache Tagesordnung , welcher die RegierungLUstimmt . Dieselbe ward einstimmig angenommen . Ser¬vais enthielt sich der Abstimmung und wird nun wahr¬scheinlich seine Entlassung als Kammerpräsident nehmenmüssen .

Portugal .
Lissabon , 15 . Febr . Die republikanischen Be¬

strebungen scheinen besonders unter der Portugiesischen
Studentenschaft Wurzel geschlagen zu haben ; in Oportowaren es die Studenten , welche die Demonstrationen
gegen den Englischen Klub Hervorriesen , und auch hier istman antidynastischen Umtrieben unter der Studentenschaftauf die Spur gekommen. Die Polizei hat heute den
hiesigen Studentenverein als republikanischer Bestrebun¬gen verdächtig aufgelöst und sämmtliche Papiere desselbenbeschlagnahmt . — Der frühere Minister AndradeCoryoist gestorben .

— Ein der „Polit . Korresp . "
zugehender Bericht stellt fest , daßdie von der provisorischen Regierung in Brasilien ausgestellteBehauptung , Kaiser Dom Pedro II - habe vor seiner Ab¬reise aus Brasilien das ihm gewährte Subsidium von 5 000Kontos angenommen und erst nach seiner Ankunft in Europaden Beschluß gefaßt , dasselbe als einen Akt der Revolution zu¬rückzuweisen , den Thatsachen nicht entspricht . Kaiser DomPedro II . habe vielmehr schon während seiner Reise nach Europaam 29 . November von St . Vincent aus an den mit der Ord¬nung seiner vermögensrechtlichen Angelegenheiten betrautenBicsmte de Nogueira da Pama rin Schreiben gerichtet , mittelstdessen Letzterer beauftragt wurde , zu erklären , daß der Kaiserund seine Familie nur jene Dotationen und sonstigen Vortheileannehnien werden , auf welche dieselben nach den Gesetzen , Ver¬trägen und sonstigen Vereinbarungen Anspruch haben , und deß -halb soll der genannte Bevollmächtigte , falls er die erwähnten5 000 Contos bereits erhalten hätte , dieselben sofort zurücker¬statten . Diese vom Kaiser Dom Pedro II . gemachte Unterschei¬dung zwischen dem , was ihm und seiner Familie nach dem Ge¬setze gebührt , und dem , was er der Großmuth der provisorischenRegierung zu danken hätte , sei nun von letzterer als ein aus¬reichendes Motiv für ihren Beschluß erachtet worden , die kaiser¬liche Familie für immer aus Brasilien zu verbannen und dieselbejeder Dotation aus Staatsmitteln für verlustig zu erklären , eineBegründung , deren Willkürlichkeit am besten daraus erhelle , daß dieprovisorische Regierung selbst in ihrer an den Kaiser gerichtetenBotschaft vom 16 . November bezüglich der kaiserlichen Dotationsich ausdrücklich auf das Gesetz berief , während ste später darin ,daß der Kaiser seinerseits eben denselben gesetzlichen Standpunkteinnimmt , ein gegen die Republik gerichtetes strafwürdiges Atten¬tat erkennen wollte .

Bulgarien .
Sofia , 15 . Febr . Wie die „ Polit . Korresp . "

erfährt ,ist die Uebersiedelung des bulgarischen Hofes nachPhilippopel vorläufig verschoben.
Türkei .

Konstantinopel , 15 . Febr . Die der öffentlichen otto -
manischen Schuldkasse abgetretenen Staatseinnahmenbetrugen im Januar ca . 69 700 Lstr . Bulgarien zahltedie fällige Monatsrate .

Amerika .
Washington , 15 . Febr . Der Kongreß hat den Amen¬dements des Senats zu der Vorlage betr . die Erhebungeines Eingangszolls von 50 Proz . ans seidene Bänderzugestimmt .

Verschiedenes .
IV . Neapel , 15. Febr. (Haus einsturz .) In dem neu;»Stadtviertel Arenaccia stürzte heute Nachmittag ein im Baubegriffenes Haus ein , wobei 31 Arbeiter verschüttet wurden .Bisher sind zwei Todtc und vier Verwundete aus den Trümmernhervorgezogen worden .
k .v . Torento , 15 . Febr . (Brand der Universität . )Die hiesige Universität mit dem Museum und der Bibliothek van33 RO theilweise unersetzbaren Bänden , deren Werth aus hundert¬tausend Dollars geschätzt wird , ist heute gänzlich abgebrannt .Der Gesamrntschaden wird aus 1( , Millionen Dollars beziffert ,wovon nur 160000 durch Versicherung gedeckt find .
U .v . Kairo , 14 - Febr . (Das Grabmal des berühmtenEsVPtolagenMariette ) im Ehrenhofe des neuen Museumswurde heute in Anwesenheit des ZeremonienmeisterS des Khedive ,mehrerer Minister , des französischen diplomatischen VertretersGraf d 'Aubigny und eines zahlreichen aus Franzosen und an¬deren Fremden bestehenden Publikums amtlich enthüllt . MehrereRedne » feierten die hervorragenden Arbeiten Mariette 'S.



NeueSe Telegramme .
Prag , 17 . Febr. Eine vom Klub der Jungczechen nach

Pardubitz zum 2. März einberufene Versammlung, worin
die politische Situation berathen und ein Vortrag über
die nationale Bedeutung von Huß gehalten werden sollte,
wurde seitens der Behörden verboten.

Rom, 17. Febr. Der König spendete 10000 Frcs.
für ein Denkmal der Familie Cairoli in Pavia.

Paris , 17 . Febr. Das Ergebniß der gestrigen Ersatz¬
wahlen zur Deputirtenkammer ist folgendes. Im fünften
Arrondissement von Paris muß Stichwahl zwischen dem
Loulangisten Naquet , dem Radikalen Bonceville und dem
Opportunist Delorebre stattfinden. Im dreizehnten Ar¬
rondissement wurde der Boulangist Mery gewählt. In
Neuilly ist der Boulangist Laur gewählt , in Pantin der
Boulangist Revert , in Sceaux der Boulangist Belleval
mit 11022 Stimmen gegen Goblet, welcher 9829 Stimmen
erhielt . In Castel-Sarrazin ist der Opportunist Lasserre
gewählt, in Ajaccio der Radikale Cecaldi, in Nantes der
Republikaner Lebandy . Ruhestörungen werden von keiner
Seite gemeldet .

Handel und Verkehr.
Mannheim » 15. Febr . (Badische Bank . ) Der Aufsichts -

rath der „Badischen Bank" beschlog in seiner heutigen Sitzung ,
der am 2. April e . stattfindenden Generalversammlung die
Auszahlung einer Dividende von 4°

« Prsz . M . 14 . 25 pro Aktie
für daS Jahr 1889 » orzuschlagen .

LuSzug a«S - er amtliche » Patentlifte über die in der Zeit
5 . bis 12. Febr . 1890 erfolgten badischen Patentanmeldungen und
- Ertheilungen , mitgetheilt vom Patentbureau des Civilingenirurs

Karl Müller in Freiburg i. B . -4 . Anmeldungen . Karl
Müller in Freiburg i . B „ Vorrichtung zur Abkühlung der Luft
» ährend der Kompression. — 8 . Erth eilun g en . Nr . 513S0
W . Schweitzer in Freiburg i . B . , Günterstbalstr . 53 . Vom
4 . August 1889 ab. Sch . 6 043 . Schutzvorrichtung gegen falsche
Wcichenstellung . Nr . 51332 . K . Bürmelin in Lörrach. Vom
20 . Juli 1889 ab . B . 9 830 . Vorrichtung zum Oesfncn, Schließen
und Fcststellen von äußeren Fensterläden bei geschloffene» inneren
Fenstern.

Bremen , 15 . Febr . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white >oeo 6 .85 . Still . — Amcrikan. Schweineschmalz,
Wilcox, 35 ' /z .

« öl » , 15. Febr . Weizen per März 20 . 15 , per Mai 20 .45 ,
Nsxarn per März 16.95 , per Mai 17.15. Rüböl per 50 kg
per Mai 69 .10, per Oktober 60.20.

Pest , 15 . Febr . Weizen loeo fest , per Frühjahr 8 .47 G . ,
8 .4S B . , per Herbst 7.74 G . , 7 .76 B . , Hafer per Frühjahr
7.73 G ., 7 .75 B -, per Herbst 5 .80 . G . , 5 85 . B . Neuer Mais
4.90 G -. 4.92 B . Kohlreps per August-Dezember 12 '

4 - 12°", .
Trübe , Schnee.

Nntwerve « , 15. Febr . Petrolrum - Markt . Schlußbericht
Raffinirtes , Tvpe weiß , dispon . 17 ' ,» , per Februar 17, per
März 17 , per Septbr .-Dezbr . 18. Fest . Amerikan. Schweine¬
schmalz , nicht verzollt, dispon . , 82 Frcs .

BariS » 15. Febr . Rübölmarkt geschlossen. Spiritus per
Februar 35 .50 , per Mai - August 37 .50 . Still . — Zucker,
weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogramm , per Februar 34 .—,
ver Mai -August 35 .25 . Behauptet . — Mehl . 12 Marques , per
Februar 52.25 , per März 52 .75 , per März - Juni 53 .25 ,
per Mai -August 53 .75 . Beh . — Weizen per Februar 24 .25,
per März 24 .30 , per März -Juni 24 .25 , per Mai -August
24 . 10 . Still . — Roggen per Februar 16.25, ver März 16.50 ,
Ver März -Juni 16 .50 , per Mai -August 16 .50. Still . — Talg
59 . —. Wetter : bedeckt .

New - York » 15 . Febr . (Schlußkurse. ) Petroleum in Nen -
Aork 7 . 50, dto . in Philadelphia 7.50, Mehl 2.50» Rother Winter »
weizen 0.86 '/ , Mais (New) 36 ' /-, Zucker fair refin. Musc . 5 ' /,e ,
Kaffee » fair Rio 19°/. » Schmal » Per März 6. 18 . — Getreide«

fracht nach Liverpool5' /- . Baumwolle -Zufuhr vom Tage 12 000 B
dto . Ausfuhr nach Großbritannien 7 000 B . » Ausfuhr nach dem
Tontinent — B . , Baumwolle per März 11 .33» per Mai 11 .38.

GrotzherzoglichDs Hoffhrakrr .
Dienstag , 18. Febr - 2 . Fastnachtsvorstellung außer Abonne¬

ment zu ermäßigten Preisen : „Der böse Geist Lnmpaeibaga -
bundus " oder „Das liederliche Kleeblatt " , Zaubcrposse mit
Gesang in 3 Akten , von Nestroy. Musik von Albert Müller . An¬
fang ' '-11 Uhr Vormittags .

Farnilirnnachrrchten .
Karlsruhe . Auszug aus dem Mandrsbuch -Krzijlrr.

Ehes chlicßungen . 15 - Febr . Heinrich Fuchs von Hof¬
senheim , Güterbegleitcr hier, mit Sofie Mohr von hier . — Georg
Süpfle von Gölsbausen , Heizer hier , mit Martha Adam von
Völkersbach . — Heinrich Trautwcin v»n Weingarten , Sattler
hier, mit Katharina Trapp Wwe. von Frauenalb . — Karl Arm-
bruster von Singen . Wagner hier, mit Magdalena Braun von
Rauenthal - — Heinrich Gries von Landau , Ingenieur allda, mit
Emilie Neu von hier. — Karl Müller von Fliensbach, Mecha¬
niker hier , mit Elisabeths Bauer von Eisingcn . — Ludw . Herzog
von Gersbach, Postbote hier, mit Anna Heilig von Lantenbach. —
Johann Lux von Sorgau , Kutscher hier , mit Lucia Knörr von
Rastatt . — Hermann Deimling von hier. Buchbinder hier , mit
Luise Wittwcr von Freiburg . — Emil Rüderer von hier , Kon¬
ditor hier , mit Emilie Böhmerle von Stuttgart . — Theodor
Schleifer von Rintheim , Dreher hier , mit Katharina Arnold
von hier .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Schwarze Seidenstoffe von 95 Pfge .
, bis 18.65 p . Met . — glatt , gestreift u . gemustert ( ca . 180 versch. ,
! Qual . ) — Vers , roben- und stückweise Porto- u . zollfrei das !
! Fabrik - Depot LL « i»i»« dvrx (K . u . K . Hoflicf. ) :
> lLürlet » . Muster umgehend. Briefe kosten 20 Pf . Ports . ^

vte»uM»a«»erhMmtffer r Thlr. — » Km!.. 7 Gulden siwd. und hollLndT
^

— IS Rmk., I Palhiu ö. W. - s Ruit-, I Franc — so Pf . rnbel — » Rmk. so Pfg ., 1 Mark Banka — I Rmk. so Pfg .Frankfurter Kurse vom 15 . Februar 1890. 1 Lira

EtaatSvaviere .
Baden 4 Obligat . fl. 103 .10

, 4 „ M . 104 .30
„ 4 Obl . v . 1386 M . 107 .90

Bayern 4 Oblig . M . 106 40
Deutsch !. 4 Reichsanl . M . 107-30

„ 3 ' /- °/a „ M . 102 .70
Preußen4 ''/,EonsolsM . 106 .50

„ 3 ' /, °/a Tousols M . 102 .70
Wtbg . 4 '/- Obl - v . 1879 M - 103 .10

, 4 Obl . V. 75/80 M 103.70
Oesterreich . 4 Goldrentc fl. 95 .40

. 4 ' /, Silberr . fl. 76 60

. 4 ' /- Papierr . fl . 76 60
„ öPavierr . v - 1881 88.20

Ungarn 4 Goldrente fl . 89 .20
Hauen 5 Reute Fr .
b^/v Rumänische Rente
Rumänien 8 Obl - M .
Rußland 5 Obl . 1862 »c

. 5 Obl . v- 1877 »e
„ 5llOrientanl . PR - 6910
. Eons . v . 1880 R . —

94 .70

105 .30
103 .90

Port - 4 ' /- Aul . v . 1888 M . 96 .—
„ 3 AuSländ. Lstr . 64 50

Serbien 5 Goldrente 83 .70
Schweden 4 '.M . 103.—
Span . 4 Ausländ . Rente 73 .10
3' /g Berner Obligat - Fr . 100 .40
Egypten 4 Unis. Obligat . 95 .30
Egypten 5 Privil . Lstr . 104 .10
S .-Ämerik5Ärgt . Goldanl . 90 .20

Bank -Mtien .
4 ' /» Deutsche R .-Bank M . 138 40
4 Badische Bank Thlr . 110 80

161.60
187 40

fl.
M . 174 90
M . 113.50

5 Basler Bankverein
4 Berlin . Handelges.
4 Darmstädter Bank
4 Deutsche Bank
4 Deutsche Vereinsb.
4D .Unionb.M .65°/,E .M . 93 -
4 Disk.-Kommand. Thlr. 237 .20
5Oest . Kreditanstalt st. 275 ? «
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 123 .60
4 D . Effekt - u. Wechsel-Bk.

40 °/, einbezahlt Thlr . 130.90

tal . gar . E .-B . kl .
iotthard IV Ser .

Msenbahu -Aktir «. 3
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 164 .60 5
4 ' /z Mälz . Mar -Bahn fl . 153 . — 4
4 Mälz . Nordvahn fl . 122 52 4 Schweiz. Central
4 Gotthardbahn Fr - 168 30 5 Süd -Bahn Prior .
5 Böhm - West-Bahn fl. 286 ' '2,3 Süd -Bahn
5 Gal .Karl -Ludw .-B . fl.

Fr . 58 .103 Oldenburger Thlr . 40 132 10 20 Fr . -St . 16.20
Fr . 105 . - 4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 119 . 10 Souvereigns 20.37
Fr . 103 .204 „ v . 1860 fl. 500 124 — Obligationen und Jndnkrrir -
Fr . 103 .90 4 Raab -Grazer Thlr . 100 Aktie » ,

fl . 103 .40 , Unverzinsliche Lasse 3 ' /« Freiburg Obl . (4 . —) 100. 1g
Fr . 64 50 : per Stück . 3 Karlsruher Obl . 92 90

, . - 163,5Oest .Staatsb .-Prior .Fr . 105 90,Braunschw. Thlr . 20-8oose 107.10,Ettlinger Spinnerei o . Zs . 127 . —
5 Oest.Ung.-St .-Bahn Fr . 185 '/. i3 dto . 1—VIllL . Fr . 82 .80Oest . fl. 100-Loose v . 1864 319 . — Karlsruh . Maschiuerff. dto. 150 .—
o Oest.Süd -Bahn
5 Oest.Nordwest
5 „ , Vit. 8 . fl. 194°/ ,

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfei fl . 101 50
5 Mähr - Grenz-Bahn fl . — .—
5 Oest.Nordwest- Gold -

Obl . M .
5 Oest.Nordw . Vit . L . fl. 92 .10
5 Oest.Nordw . Vit. 8 .
3 Raab -Oedenb.Ebenf

fl. 1I5' /, :3 Livor. Uit . 0,0lu . v2 Fr . 65 . — Oesterr. Kreditloose fl . 100 Bad . Zuckers. , ohne Zs . 103 .70
fl . 172 '»4 5 Toscan . Central Fr . 104 .20 ! von 1358 — — 3°/aDentfch .Phön .20°/,Ez . 222 . —

5 Westsic .Eijb .1880stfr .Fr . — Ungar . Staatsloose fl. 100 254 . - 4 Rh . Hypoth.-Bank 50"/,
6 Southern

Eijb .
mPa
Pfar

steuerfrei M .
4 Rudolf ( salzkgut ) i . Gold

steuerfrei M .
4 Vorarlberger fl.

Fr . — .
acificofC . liA 112.80

andbriefe .
4Pr . B --E .-A. VH-lX M . 101 .50
4 Preuß .Cent--Bod .-Cred.

verl. ä 100 M . 101 .90
4 Rh . Hyp. S . 43-46 M . 100 20

91 .—P ' /r dto . M . 97 .40
old Verzinsliche Loose.

69.— 3 '/s Prenß .Präm .Thlr . 100 — . -
,4 Bayrische „ 100 146 —

10130 4 Badische
82 50 4 Mein .Pr .Psdbr .

3510 ! b » . Thlr . 126 .60
— .— 5 Westeregeln Alkali 151 70
31 50 5̂ Hyp. Obl - d . Dortmund .
19 20 > Umon 112 . -
27 70 5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

Montgs 100 .50-
Wechsel und Sorten » 4Rom II- IV Lire 87 .^

Paris kurz Fr . 100 80 .95 l Standesherrl . Anleheu .
Wien kurz fl . 102 172 20,3' /- Fst. Ysenbrg-Birst . M . 93 .50
Amsterdam kurz fl - 100 168,85 Reichsbank Discont 5

Ansbacher fl. 7-Loose
Augsburger fl . 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10-Loose
Meininger fl . 7-Loose
Schwed. Thlr . 10-Loose

10Ö 144 20 London kurz 1 Pf - St . 20 .47
100132 60,Dollars in Gold 4 .16

Franks . Bank Discont
Tendenz : —.

5 ' /°

Mittlere Marktpreise der Woche vom 2. bis 9. Februar 1890 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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StückGruben¬kohlen
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100 Kilogramm 100 Kilo ,
gramm.

so
Liter. 1 Kilogramm . L -

!> »- >1 Liter . >> 4 Ster . 100 Kilogramm .

Konstanz . >21 . —
^ ! »4L

21 . 50 .16 . — 19. -
„4L

1650 Konstanz . .
' H A H
540 520 110 40

4
36

A A ! A
28 144 132 — >150 >144

Ä
150

A : A
200 / 80 28

! A
861

-^! „^L
46 . - M .—

A Ä A
!320 >280,280 260

Ueberlingen 21 . 40 22. 35U6. 70 19 . - 14. 85 Ueberlingen . 400 550 — 40 36 32 1281120120 136 :132 128 170 ! 75 28 100 !44 .- 28 .- — - »260 ' —

Pfulleudorf
Meßkirch .

- - - - — — - - — Villingen . . — 400>100 42 38> 28 140 128 128,140120 140 - 65 25 85 34 .- 25 .- — — >280 ! —
— 2140 — - - 14. 65 Waldshut . . — — — : 46 34 : 27 123 128 - ' 128 !120 128 190 80 25 85 36 .— 24 .— — - !280 : -

Stockach . . 22 - 22 . 15 15 . 50 - 14. 65 Lörrach . . . — - . 90 40 30> 28 u . 21 130 120 — 130 >130 130 180 : 80 28 90 »44 .- 28 .- l _ — 280 ! —
Radolfzell . tzl . 65 21. 85 16. 65 :18. 70 14 95 Müllheim . . — 500 75 : 50 32 25 132 132 — 120 >130 140 190 60 25 80 44— 22 .— 320 .280 260 240

Hitzingen . 22. 30 — — 19. 25 14. 50 Freiburg . . . 500 >500 80 ! 50 36 ! 28 u . 26z 140 128 — >130 120 140200 . 70 25 90 40 .- 24 — 400 300 :300 ! 280
Villingen . _ 22 . 80 — — — 1560 Ettenherm . . 740 700 120 40 27> 24 — 120 >120 124 — 136 139 65 26 80 »44 .— ,22.— — — >>240 -
Bonndorf . _ — — — - - Lahr . 600 >600 100 > 40 36 ! 25 u . 22 140 128 !128 :140 132 140200 75 >25 88 >40 .- 18 .- 260 230 — , 220
Müllheim . I

I
— 17. — 17 . — 17. - Offenburg . . 520 !540 95 ! 40 32 27 140 130ft20 130 130 140 172 65 ?24 100 >38 .— 30 .- 300 260 280 . —

Freiburg . - - 18. 05 18 - - 16 . 50 Baden . . . . 500 520 M j - 40 ! 30 u. 27 150 135,100 :135 150 150 200 SO >25 90 !44 .— 30 .— 320 260280 —
Löffingen . — - — —. — — — Rastatt . . . 680689 60 > 44 28> 27 u . 20 148 128 112 :140 140 150200 > 80 24 70 »44.— >28 .— 280 220 :- ^ -

Endingen . 17 . 25 — 17 50 18 50 !16 . — Karlsruhe . . 554 560 65 l 44 40 >28 . u . 24 , 144 128 — >136 120 144 200 90 24 90 38 . - 28 .— 270 220 240 ! 170
Ettenheim 22 . 25 - — 16. 75 16 . 75 Durlach . . . — 440 75 40 3l ! 27. 140 132 — >140 124 140 200 90 24 80 48. - 30 . - 290 190 :280 170
Lahr . . . . — — — 16 — — Pforzheim . . — — — ! 44 32> 28 144 128 - >144 144 144 200 , 80 25 90 38 .— 30 .- 320 260 280 —

Offenburg 21 . 50 !- 18 . 35 18. 25 — - Bruchsal . . . 550 520 60 > 40 28 28 140 128 — 140 140 140 190 89 24 80 52 .- 44 . - 280 240 270 230
Rastatt . . 81 . 30 - 18 . 40 18 . 30 15 — Mannheim . 530 580 83 42 38 29 u . 25 140 120 106,140 120 150 220 90 22 75 »:46-- 38 .— 270 230 —

Durlach . . — i- — — 15. 69 Heidelberg . .
Mosbach . .

, - 580 70 : 44 36 30 u . 27 144 130 — !140 120 150 240 > 85 24 70 ,48 .- 38 . — 260 :200 — ! —

Mannheim 21 . 75 — 18. 60 - - - 16. 50 480 450 75 - 40 30 25 132 120 100 :130 — 132 180 > 70 24 80 >>38.- 22 .— 260,240 230 -
Mosbach . 21 . 5021 . - 17. 50 18- 50chg- 50 Wertheim . . 700 460 83 36 2b 24 — 120 — 120 100 130 160 75 24 80 >!36 — 28 -— 260 230 230 225
Wertheim 14 . 80 Schaffhausen — — — ! — — — — — — :— .- — .- — - - - ^ -

Basel . . . !- !- — — — Basel . . . . — — — ! — — — — — — - - ,
- — — - -

„Dem Herrn Kaufmann Wilhelm
Funk , wohnhaft in Achern , ist unterm
Heutigen Prokura crthcilt worden.

Achern , den 6 . Februar 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht.

F . Müller .
B .865 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Bestimmungen (über die Reexpe -
dition gewisser Artikel in Wagenladun¬
gen werden mit Wirkung vom 1 . April
l . I . dabin ergänzt , daß die Ueberfüh -
rung von cingelagertcn Sendungen von
Karlsruhe Hauptbahnhof nach Karls¬
ruhe Mühlburgerthor und umgekehrt ,
als eine Weiterbeförderung im Sinne
dieser Bestimmungen nicht betrachtet
und deshalb auf derartige Sendungen
die Rückerstattung von Expeditionsge¬
bühren nicht bewilligt werden kann .

Karlsruhe , den 14 . Februar 1890 .
Gcneraldirektion.

8Z

BürgerlicheRechtspflege .
Aufgebot.

B .768 . 3. Nr . 3620. Frei bürg .
Von Gr . Amtsgericht Freiburg wurde
unterm Heutigen verfügt :

Fanny Willmann , geb. Neef, ge¬
schiedene Ehefrau des prakt . Arztes
Heinrich Willmann dahier , hat das
Aufgebot des unter Vir 6 . Nr . 1522
von der hiesigen Sparkasse ausgestellten
Sparkassenbuchs über 888 M . 34 Pf .
Kapital nebst Zinsen beantragt .

-Der Inhaber der Urkunde wird auf-
efordert, spätestens in dem auf :

ittwoch den 15 . Oktober d . Js . ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem diesseitigen Gerichte, Zimmer
Nr . 81, anbcraumten Anfgcbotsteijnrili
seine Rechte anzumelden und die Ur¬
kunde vorzulegen , widrigenfalls die
Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen
wird .

Freiburg , den 7 . Februar 1890 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Dirrler .
« onkurSverfahre».

B .866 . Nr . 8926 . Mannheim .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Eduard Frey , 8 . 2 . 17 hier , ist heute
Nachmittag S Uhr das Konkursver¬
fahren eröffnet worden.

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Kaufmann Georg Fischer hier .

Konkurssorderungen sind bis zum
5 . März 1890 bei dem Gerichte an¬
zumelden .

Zugleich wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
über die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und einlretcndenFalls über die
in Z 120 der Konkursordnung bezeich¬
nten Gegenstände auf

Samstag den 1 . März 1880 ,
Vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldcten
Forderungen auf

Samstag den 15 . März 1890 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Abth. H
Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verab¬
folgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 5 . März
1890 Anzeige zu machen .

Mannheim, den 14 . Februar 1890.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Stals .

Aufforderung.
B .864 . 1 . Nr . 2481 . Offenburg .

Die Witwe des Maurers Eduard Wic -
demer von Windschläg , Amalia , geb . >
Gastiger , hat um Einweisung in Besitz j
und Gewähr dcS Nachlassesihres 1 Ehe- !
manns gebeten .

Diesem Gesuch wird stattgegeben , !
wenn Einsprachen dagegen binnen sechs
Wochen nicht erfolgen.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Offenburg , den 13. Februar 1889.
C . Beller .

Erbvorladu«, .
B .823 .2 . Freiburg . Bäcker Frie - ^

brich Schaler , Schreiner Karl Scha¬
ler und Kaufmann Gustav Adolf
Ebcrlin von Mengen sind zur Erb - j
schaft des Gottlieb Schaler von Mengen
berufen. Dieselben werden hiermit auf- '
gefordert, innerhalb

zwei Monaten
an den Unterzeichneten Nvtar zum Zweck -
des Beizugs bei der Berlaffenschafts-
verhandlung Nachricht von sich gelangen !
zn lasten, andernfalls sie unberücksich¬
tigt bleiben .

Freiburg , den 15. Februar 1890 .
Der Großh . Notar :

Goetz .
Hodelsregistereiuträge .

B .804 . Nr . 1388 . Wein heim .
Zu O .Z . 142 des Firmenregisters —

Firma Nikolaus Kreis in Weinheim
— wurde heute eingetragen :

Inhaber der Firma ist durch Ueber -
gabe Kaufmann Michael Rehberger.

In dem zwischen diesem und seiner
Ehefrau , Katharina , geb. Kreis , unterm
6 . Februar 1889 zu Weinhcim errichte¬
ten Ehevertrag wurde bestimmt, daß
jeder Theil 50 M . in die Gemeinschaft
einwirst , während alles übrige , jetzige
wie zukünftige Aktiv - und Passivvermö¬
gen als verliggenschaftet von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen ist.

Wcinheim, den 7 . Februar 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Wetzl .
B .805 . Nr . 822 . Ettlingen . Un¬

ter O .Z . 161 dcS Firmenregisters wurde
heute eingetragen die Firma : „Friedrich
Blankin Ettlingen . " Ehcvertrag 6 . 8 .
Ettlingen , 7. Februar 1889 mit Johanna
Prinz von Ettlingen , nach welchem jeder
Tbeil 100 M . in die Gütergemeinschaft
einbringt und alle übrige, gegenwärtige
nnd künftige Fahrniß davon ausschließt.

Ettlingen , 8 . Februar 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Ribstein .
B .817 . Nr . 1532 . Achern . Zu

Ord .Z . 38 des GesellschaftSregisters
„Champagnerflaschenfabrik Georg Bö-
ringer L Cie. in Achern " wurde unterm
Heutigen eingetragen:

B .814 .2 . Nr . 1746 . Karlsruhe .

Großh . Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Vorbehaltlich höherer Genehmigung
vergeben wir die Lieferung von
bis 6V0 Stück Arbeiterjuppen aus
blauem Leiuivandstoff nach Muster
in zwei Partieen von je 250 bis 300
Stück.

Angebots hieraus sind längstens bis
Freitag den SL. d . M ., Vormittags
Itt Uhr , anher einzurrichen , woselbst
auch die Lieferungsbedingungen auf
portofreie Anfrage abgegeben werden .

Karlsruhe , den 11 . Februar 1890 .
Großh . Hauptverwaltung der Eisenbahn-

Magazine . —

Arbeitvergeb mra.
Für den Neubau eine « Frauenba¬

des in Baden sollen zunächst die Grab -,
Maurer - und Steinhauerarbeite » im
Wege des öffentlichen Angebotes auf

iEinzelpreise vergeben werden . Die
Mäne und Arbcitsbeschreibungen und
B̂edingungen sind von Montag de«
17 . Februar bis Mittwoch den 5 .
März 18SV im Saale des Armen¬
bades an der Gernsbacher Straße Nr .
!43 in Baden einzusehen , woselbst auch
Aufschlüffe ertheüt und die Angebots-
jormulare in Empfang genommen wer¬
den können .

Die Angebote sind verschlossen bis
längstens Mittwoch de» 5 . März ,
Abends 6 Uhr, bei der Großh . Bczirks-
bauinspektion Bade « einzurrichen .

Großh . Baudirektion ,
vr . Josef Turm .

B . 755 .2 Marlin .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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